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Großherzogltch Badisches

A n z e i g e - B l a r t
f ü r d e a

Sec , Donau , Wiesen - und Dmsam - Kreis .
Nro . 96. Mittwoch den 1 . Dezember 1813. .

M i t Großhrrzoglich Badischem gnädigstem Prkviiegio .

Verfügung des Großherzogl. Badischen Hofgerichts des Oberrheins .
( Die den Ortsvorgesetzten eingeräumte Befugniß,1 Rechtsstreite zu entscheiden , detr . )

u . 7102 . Die in dem Organisationsedikt vom 26
'
ren November 1809 . Beylage

I .! t. 8 . § . 7 . cl . enthaltenen Bestimmung :
„ Der Orlevvrgesetzte hat Streitigkeiten , welche auf dem Lande nicht über 5 fl . und in

„ Städten nicht über 15 fl. betragen , zu enticheidcn "

ist durch hohen Erlaß des Großherzogl . Justizministeriums vom zten d. M . Nr . 3587 » da¬
hin näher erläutert worden :

Daß jenes Recht solche Streitigkeiten nicht über 5 fl . und nicht über 15 fl . den Ortsvor¬
gesetzten , nämlich auf dem Laude den Vögten , und in den Städten den Bürgermeistern
nur über die ihrem Stabe unterworfenen Jnnwohner zustehe , und daß , sobald der
beklagte Theil nicht stadssäßig ist , alle Streitsachen ohne Berücksichtigung der
Streitsumme vor das betreffende Amt zur Verhandlung und Entscheidung gehören .

Welches zum allgemeinen Wissen und Nachachtcn anmir öffentlich bekannt gemacht
wird .

Verfügt beym Großherzogl . Bad . Hofgericht zu Freyhurg den 20 . November 1813 .
Frhr . von Aodlqw . Wals - r

Verfügung des Direktors des Dreisamkreises.
( Das Einscharren der auf den Landstraßen liegenden tobten Pferden betreffend . ) ,

K . D . Nr . 17498 . Auf die von dem hohen Ministcrio des Innern I . Departements
mittelst Erlasses vom 22ten dieses Nr . 1827 . ander gemachte Bemerkung , daß in verschie¬
denen Gegenden auf der Landstraße durch die üble Witterung und forcirtcn Märsche der
durchziehenden Armeen gefallene , theilS ganz todte , iheilS dem Hinscheiden nahe Pferde
liegen , ohne daß sich Jemand um derselben Verkochung und Wegräumung bekümmere , wo¬
durch leicht Unheil und Krankbeiten entstehen können , so wird den jämmilichen Aemtern
hiermit aufgegkben . dafür zu sorgen , daß , wo dergleichen Pferde

'
gefalle » sind . , wegen

Wegrännmnq und Verkochung derselben , jetzt gleich und ferner , wenn sich der Fall ergiebt ,
durch die Orte , in deren Gränze es geschehen ist , die nörhige Anstalt dazu getroffen
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toerbe , und haben btefelben die Befolgung dieser höchsten Verordnung mittelst eines Straf«
ansatzes von 25 Reichschaler gegen die saumseligen Gemeindsvorsteher ohne Nachsicht , und
mit aller Strenge in Vollzug zu letzen .

Zrchdurg den 2b. November iZlZ.
Großherzoglich Badisches Direktorium deS Dreisamkrclses .

von Roggendach . GLllmann.

Obrigkeitliche Aufforderungev .
Vorladung der Johann Albiezischen

Gläubiger zu Untcrybach .
( 1 ) Da Johann Bö hier , Beständer

auf dem hrrrschaftlichen Glashof , seine dis«
herige Bürgschaft für die I 0 h a n n A i b i e z t,
sehe Eheleute auf dem Wirthshause in Unter«
ybach ausgekündet , und diese sich auf di« amt«
lich geschehene Aufforderung mit einer neuen
Bürgschaft nicht ausgewiesen haben , so fällt
die gerichtliche Vcrmögensuntersuchung noch«
wendig.

Es werden daher sämmtliche Gläubiger der«
selben unter Vermeidung des Ausschlusses von
der Vermögensmasse zur Anmeldung und Li .
quidation ihrer Forderungen auf Donner¬
stag den 30len Dezember Früh um 8
Uhr vor das Großherzogl . Amtsrevtsvrat da¬
hier vvrgeladm .

Et . Blasien den 17. November 1813.
Großherzogl . Bezirksamt.

Wetzet .
Schuldrnliquidation des verstorbenen Kiefer-

Kaspar Kech zu Umkirch.
( 1) Dir Gläubiger des verstorbenen Kttfcrs

Kaspar Kech von Umkirch werden hierdurch
aufgrforderl , am Freytag den 10 len De-
zember Vormittags 9 Uhr die Ortginalbe-
weise ihrer Forderungen zur Liquidation in der
Amtskanzley dahier vorzulegrn .

Fceydurq den 25 . November 1813.
Provisorisches Amt über Umkirch.

H r n z l e r.
Schuldrnliquidation de- drftrkirten Johan¬

nes Bauer von Weurnau .
(1) Da die bekannte Schulden des im Jahr

1808 . vom diesseitig Großherzogl . Miiltmr de.
ftrlirten ledigen Johannes Bauers in
Wetteoau nach der -egen den Bauer anrr .
kannte« Dermögen -untrrsuchnng bereits jetzt
schon das Actinm um 33 ß. 15 kr. «brr.

steigen , so fallt dre öffentliche Gläubiger. ^
Sammlung und Verhandlung über Vorzug
notdwenbig. •>

Es werden daher alle diejenigen , welche et.
was an den fraglichen Johannes Bauer
von WcUeuau zu fordern haben , aufgcsordert ,
ihre dcsfallflqe Forderungen bis Montag
den 3tea Januar 1814 . um so gewisser
unter Vorlegung ihrer Beweise bcy dcm 'Thei.
lungskommiffair Drißler im Gemeindswirttzs «
haus in Weitcnau etnzugebcn , und gehörig zu
liquidiren , als man solche beym Unterlaffungs»
fall mit Nachforderuagen nicht mehr hören »
sondern von der Masse ausschließen würde .

Verordnet beym Großherzogl . Bezirksamt
Schopfheim dm 26. November 1813 .

L i n d e m a n n.
Konkursedikt gegen die Buchdrucker Christa »
S ch g,ö r l sch e Verlassenschaft , jetzt über bas
Vermögen des Buchdruckers Johann Bap»
tist Ammann und seiner nunmehr auch

verstorbene« Ehefrau M . Anna Pfeif «
frr dahier .

(3) Aus der vorgmommmm Vermögens »«,
tcrsuchung der Buchdrucker Johann Bap.
tist Ammannischen Eheleute tsadter ergab
sich , daß die vorhandene Schu,dm den Ver.
mögensstand übersteigen. Es wird daher hie «
mit der Konkurs erkennt , und Termin zur
Schulveniiquibationsvvrnahmeauf M 1 t t w 0 ch
den iren Dezember auf der Anitsreviso ,
ratskanzley dahier angeordnet , wobev lammt»
lichr Gläubiger bcy Strafe de» Ausschlusses
von der Masse unter Vorlage der Brwceur.
künden ihre Forderungen und deren Vorzugs «
rechte darzuthun haben .

Zwar würde, das Erscheinen jener Kredits»
rrn , welche dieses schon bey der am 29. May
b. I . vvrgenommenen Liquidation gcthan haben,
nicht mehr nöchig fallen. Allein ! da ein Nach«



—( 1087 ) -

saß oder doch Borqvertrag beynahe unumgäng .
lich ist , weil die mit Vorrugs - und Unterpfands »
reckt begabten Gläubiger die Maße gröstentheils
adsordircn werden , und dadurch für bicChtro «
graphar . Gläubiger , welche die Mehrheit aus »
machen , nicht viel mehr erübrigen dürfte , und
da noch einige aller Wahrscheinlichkeit mnexe»
gidle im Ausland befindliche Aktivposten vor.
Händen sind » von denen man sehr zweifeln
muß , ob sie die Creditorschafl gerichtlich versol«
gen lassen wollen wird , ist es dennoch rrfor ,
derlich , daß die Gläubiger dießsalls ihre Er -
kiärung abgcbcn.

Diejenigen Kreditoren , welche daher bey
der jetzigen Liquidation sich nicht m Person
oder durch Bevollmächtigte erklären , weil sie
dieses schon den der frühern thaten , werden als
der Mehrzahl deystimmcnd angesehen werden .

Stockach den 4 . November 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Müller .

Schuldenliquidation des Johann Friedrich
Allingers m Sulzdurg .

( Z) Alle diejenigen , welche an die Verlas »
fenschaftümaffe des verstorbenen KüblermeistrrS
Johann Friedrich Allingers in Sulz ,
bürg etwas zu fordern haben » werden hiermit
aufgefcrderr , Frcvtag den 17 . Dezember
d. I . ihre Forderuvgen entweder in Person oder
durch hinlänglich Bevollmächtigte vor dem
Thrilungskomuüssariar in Sulzburg , bey
Strafe des Ausschluß richtig zu stellen .

Müüheim den 13 . November 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt.

M ü Iler .
Schuldenliquikalivn und Hausvcrstetgerung

des Taglöhners Thomas Gruber von
Mößktrch.

( 2) Gegen den Tagivhncr Thomas Gru -
her dahrer ist der Gantprozeß erkannt , und
zu Ltqllidlrung der Schulden Mittwoch der
15re , dann zu Versteigerung dessen in einem
bürgerlichen Hausauthell im sogenannten Gra .
den dahier , nebst wenigem Fahrniß bestehen ,
den Vermögens Donnerstag brr 16 t «
nächsten ChrlstmonatS bestimmet , worzu
also dessen Schuldglaubiger den Vermeidung
der Ausfthließung von der Masse , so w«r dir

Kaufsticbhaber hiemit öffentlich vor » und
ekngeladen werden.

Mößklrch den 16. November 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Banr .
Schuldenliquidation des Fuhrmann Seba¬

stian Mayer zu Hochstetten.
( 2) Gegen den Fuhrmann Sebastian

Mayer zu Hochstetten ist der Gantprozeß er¬
kannt worden.

Diejenigen , welche alio eine Forderung an
denselben zu machen haben , oder diesem schul »
big sind , werden hiemit auf Dienstag den
I4ten k. M . Dezember und zwar erster«
zu Liquidirung ihrer Forderungen unter Dar¬
legung der Beweisurkunden , letztere aber zu
Angedung ihrer Schuldigkeiten tn das Schnee »
ballemvirthShaus nacher Hofstetten vor daS
Theilungskommtssariat mit der Warnung vor«
geladen , bey Strafe doppelter Zahlung an
ihn Mayer nichts , sondern an dessen Güter »
pjleger den Baue Fidel Kett « rer daselbst zu
zahlen.

Haaslach den 16 . November 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Wölfl e.
Schutdenliquidation der Wagner Michel

No Urschen Eheleute zu Buggingen .
( 2) Auf Donnerstag den 30ren De¬

zember d. I . ist Tagfahrk zur Schulden »
tiquidation der Alk Wagner Michel No Ui *
sche » Eheleute von Buggingen anberaumt ;
die Gläubiger berstiben werden daher aufgefor¬
dert , an diesem Tage ihre Ansprüche an diese
Eheleute bey Vermeidung deS gesetzlichen
Rachrhcils dem Commiffalr in Buggingen em»
zugeden , und ihre Forderungen zu »quidicciw

Mullhetm den 18 November 1813.
Großherzogliches- Bezirksamt .

Müller .
Vorladung des miltzpstichligen Thomas

Gremminger von Honstellcn.
( 1 ) Der mrlijv ^ chtige Thomas Grem «

mingrr von Honstetten , aus der Con»crlp.
tionSIistk pro 1811 . kam bey der zwtytcn
außerordentlichen Rekruttrung pro 1813 . in-
den Zug »

Da er aber seit längerer Zeit abwesend war,
und noch ist ; ft» wub er bey Vermeidung tor
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gesetzkichen Nachtheile zur Erscheinung bey diesem
Amte binnen 6 Wochen vorgeladen .

Engen den 12 . November 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Eckhard .
Vorladung der Erben des zu Lautenbach ver -

stordenen Georg Fe eg er von Ham .
mersbach .

( 3 ) In dem Dorfe Lautenbach ist am 6ten
Julius d. I . Georg Feeger , von Ham .
mersbach gebürtig , ^gestorben , und hat nach
Abzug der Begräbnrßkostcn einiges Vermögen
hintcrlaffcn , welches einswcilen bey dem Groß «
Herzogi . Amtsrcoisorate hinterlegt ist.

Da diesseits seine nächste Erben nicht be .
kannt sind , so werden solche andurch unter
Präfigirung eines unerstrccklichen Termins von
6 Wochen bey Präklusiviisvermeidung vorge»
rufen , um ihnen , wenn sie hinlängliche Be »
weise über ihre Erbrechte vorgelegt haben wer «
den , ihnen die Erbschaft einantwortrn , zu
können .

Oberkirch den 29 . Oktober 48 *3 .
Großherzvgl . Bad . Bezirksamt .

Ackermann .
Ediktalladung des Jakob Fat st von Kirri -

dach .
( 3 ) Jakob Faist von Kirnbach , welcher

von Großherzvgl . Militair descrrirt ist , wird zu
Folge hochverehrlicher Verfügung des Groß .
Herzog ! . Hochlöbl . Donaukreisdircktorii vom
29 . Oktober 1813 . Nr . 13218 . vorgeladen ,
sich binnen 6 Wochen bey Unterzeichnetem Amt
zu stellen und sich wegen angeschuldigler Deser¬
tion um so gewisser zu verantworten , alS er
sonst seines Gemrmdsbürgerrechts für verlustig ,
erklärt , und sein Vermögen konfiszirt werden
wird .

Hornberg den 6 . November 1813 .
Großherzvgl . Bad . Bezirksamt .

Jägerschmid .
Vorladung des Refrakteur Raphael Het -

tich von Schönwald .
r (2) Der Refrakteur Raphael Hettich
von Schönwald wird hiemit aufgrfordert , bin -
neu Frist von 6 Wochen sich dahier zu stellen ,
und seiner auchabcnden UnterthanspSichrrn Ge¬
nüge zu leisten , widrigens gegen ihn nach der
Landeskonstitution vorgefahren würde .

Tryberg den 13 . November 1813 .
Großherzvgl . Bad . Bezirksamt .

Ernst.
Vorladung des desertirten Jonas Ulinger

von Bretten .
X2) Der von diesseitig Großherzvgl . Militair

dcsertirte Jonas Ulinger von Breiten wird
andurch ediktaliter vorgeladen , sich binnen 6
Wochen dahier zu sistirm , indem andernfalls
nach der Landcskonstitution gegen ihn verfah¬
ren wird .

Bretten den 30 . November 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Rettig .
Vorladung der Brüder Johann und Jakob

Kost von Ueberlingen .
( 3 ) Die zwcy Brüder Johann und Ja .

kvb Kost , ledige Bürgcrssöhnr von hier , sind
schon über 30 Jahre abwesend , ohne daß
man von derselben Aufenthalt das geringste er«
fahren konnte . Solche werden hiedurch öffent¬
lich vorgkladcn , binnen Jahressoll entweder
persönlich vor Amt zu erscheinen , oder doch
von ihrem Aufenthalte Nachricht zu geben ;
widrigenfalls ibr unter Pflegschaft sichendes
Vermögen der Nächsten Anverwandschafl gegen
Sicherstellung zum fürsorglichen Bcsttzc vcrab .
folgt werden würde .

Ueberlingen den 23 . August 1813 .
Großhcrzogl . Bad . Bezirksamt ,

v. Ehren .

Obrigkeitliche Kundmachungen .

Diebstahls . Anzeige .
(3 } Am 12 . dieses Abends 8L Uhr wurde «

der Demoiscllc Rosa Südter zu Säckingr «
nachbenannte Effekten rc. entwendet , als :

X . Ein Ckatouillekästchen in der Größe eines
gewöhnlichen Bogen Papiers , von nuß .
bäumenrm Holz , welches in der Mitte
des ober » TheileS mit einem stählcnen
Griff versehen , und im Innern mit grü .
nrm Atlas gefüttert ist , in diesem Käst¬
chen waren

1 . 62 Stück Kremnitzrr Kaiserliche und hol¬
ländische Dukaten.
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2 . Eine goldene Denkmünze auf die Ver .

mählung des Kaisers Franz des Ilten
mit Elisabeth von Würtenberg , auf deren
einen Seite sich das Brustbild des Kai «
fers und der Kaiserin , und auf der an »
der » das Ocsir . Wappen befindet und im
Werth einen doppelte » Dukaten enthält .

A. Eme goldene Denkmünze , auf der sich
das Brustbild eines alten Kaisers oder
Königs befindet , von der aber keine andere
Beschreibung gegeben werben konnte , a !s
doß sich auf demselben der Name Wien
befinde , und diese Münze die Größe
eines französischen TPalcrs und den Werth
von 6 - 8 Louisd ' ors habe .

4 . 540 fl . thci s in doppelten theils einfachen
Louisd ' ors .

L. ^ in Besteck , bestehend aus einem schwe «
ren silbernen Löffel neuer Faoo « , einer
ganz silbernen Gabel , einem Messer mit
fllbcrnem Griff , und einer Transchirgabel ,
ebenfalls mit einem silbernen Griffdieses
Besteck dat kein Futteral , auf jedem
Stück desselben sind die Buchstaben R . S .
eingravirt .

6 . Drey silberne Kaffeelvsscl , auf welchen
sich ebenfalls die Buchstabe » R . S . be«
finden .

7 . Eine silberne Tabacksdose alter Facon ,
an welcher die Verbindung deö hintern
Theils zerbrochen ist.

8 ; Ein Etuis , in welchem 2 kleine Flasch ,
chen mit goldenem Stopfer , ein kleines
goldenes Ohrenlöffclchen , ein kleines Pu »
Vermesser von - Silber , rin kleines Brief »
täschchcn mir elfenbeinenen Blätter » , ein
Bleystist mit einem kleinen goldenem Knopf
und ein kleiner goldener Trichter zu dem
Fläschchen gewesen .

9 . Ein goldener Ring mit einem Flußstein .
10 . Ein solcher mit kleinen Rosetten facionirt .

B . Eine goldene Uhr , mittlerer Größe , fa »
ctvniert , mit einem weißen Zifferblatt und
römilchen Z -ffcrn , die bcyden Zeiger sind
mit kleinen Brillianten und der Beschluß
der Uhr ebenfalls mit 2 Brillianten ver .
sehen s. an dieser Uhr ist eine goldene Da .
mcnketlt , in der Milk « derselben befindet

sich ein Emaill , und die Kette ist an bey»
den Enden mit 2 Eicheln versehen .

Es werden daher die Wohüöblichen Justiz ,
und Polizcybehörden ersucht , auf diejenigen ,
welche von den vorgedachten Effekten rc. zum
Verkaufe anbteten , fahnden , und dieselbe auf
Betreten gefällig anher abliefern zu lassen.

Säcktngen den 13 . November 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Gerhard .
Landesverwei sung .

( 2) Der unten beschriebene Christian
Höpfe r von Neuhaufen bey Tuttlingen , wel .
cher durch Urthcil des Großherzogl . Hvfgerichts
zu Frcyburg vom 6 . August Nr . 1 .949 . wegen
verübten geringen Diebstahls zu einer 3monat .
l ' chcn im hiesigen Correktionshaus zu erstehen ,
den Arbeitsstrafr verfällt wurde , wird heute
nach erstandener Strafe entlassen , und der
Großherzogl . Bat . Lande verwiesen .

Signalement .
Derselbe ist 47 Jahr all , 5 Schuh 4 Zoll

groß , hat blonde Haare , hohe Stirn , braune
Augbraunen , braune Augen , spitzige Nase ,
kleinen Mund , schwarzen Barl , ovales Kinn ,
länglichtes Gesicht , blasse Farbe , hat einen
Kahlkopf , trägt bey seiner Entlassung einen
runden Filzhut , ein grau wollenes Tfthöble ,
lange Beinkleider von Zwilch , und Bändel ,
schuh .

Hüfingen den 18 - November 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Merk .
Aufforderung .

( 1 ) Jakob Händle , bürgerlicher Ein .
wohncr von Dürn , aus dem zweyten Landamt
Pforzheim , welcher unten signalistrk ist , wird
seit dem 14 . d. M . vermißt . Alle obrigkeit .
liche Behörden , welche von dem Leben oder
Tod dieses Mannes etwas erfahren , werde «
hiemir aufgefcrkcrt , davon alSbald gefällige
Anzeige anher zu machen .

Signalement
Derselbe hat braune Haare , braune Augen ,

einen schwarzen starken Bart , rundes Ange «
ficht , ovales Kinn , mittelmäßige Nase und
Mund , und ist ungefähr 5 Schuh groß , und
war gekleidet mit einem hellblauen Reck mit
kammreihaarenen Knöpfen , mit weißen kalb .
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lederner , neuen Hofen , einer rothen Weste mit
runden jinvcuen Knöpfen » einem sch war ; seide»
nen Hristuch , einem öcckigcn Bauernhut , ei¬
nem pa,r alten Stieseln , und schwarzen wol«
lenen Strümpfen .

Engen d; n 2. November 1813 .
Gropherzogliches Bezirksamt ,

Anzeige eniwendeter Effekten .
(2 ) Bcy diesseitiger Stelle befinden sich sol .

gende , undckanun wem ? entwendete EAkten :
1 . Ein messingener Mörser f mim Stößel .
2 5 zinncne Teller , worunter 3 Suppen¬

teller sind.
k 3 . Ein riftnes Biegeleifen.

Welches wir mit der Aufforderung zu Je «
dermanns Kermtniß bringen , daß der , wer
sich für den Eigenlhümer hält , dahier zu er¬
scheinen , und sich über seine Eigrnthumsan »
sprüche gehörig zu legitimiren habe-

Freydürg den i5 . November 1813 .
Großherzogl. Bad . Erstes Landamt

W u n d k.
Entmündigung des Schustrrmeisters Karl

Lorenz zu Karlsruhe .
(2) Der hiesige Bürger und Schustrrmeister

Karl Lorenz ist wegen liederlicher Haus .
Haltung unterm 26 . v M . im ersten Grad
für mundtodt erklärt , und als dessen AtnsichtS-
psiegrr Zimmermann und Hinierfaß Mrrß
unterm heutigen verpachtet worben .

Dieses wirb andurch zur öffentlichen Kennt -
niß gebracht.

Karlsruhe den 17. November 1813 .
Großherzoal . Bad . Stadtamt

Auienricth .
Verschollenheitserklärung gegen Johann Georg

Brünn er von Rosdach .
( 1 ) Da Johann Georg Brunner wn

Rosbach auf die ergänze e öffentliche Vorla¬
dung sich zum Empiavg des wahrend seiner
Abwesenheit pflegschaftdch verwalteten Ver¬
mögens nicht gemeldet hat , so wird er nun .
mehr für verschollen erklärt , sein Vermögen
aber den darum angrsucht habenden nächst.»
Anverwandten gegen Leistung der gesetzlichen
Sicherheit in fürsorglichen Besitz übergeben, ,
und solches hiermit zur öff.nttlchen Keuntnist.
gebracht

Elchtrrsheim den 22 . November 1813 . ^
Großhcrzogliches Amt .

Christ.^
Verschollenheitserklärung gegen Carl Philipp

Ohnmacht von Ncidenstem.
( 1) Da Carl Philipp Ohnmacht

von Ne denstem auf die ergangene öffc -uliche
Aufforderung sich zum Empfang seines bisher
pficgschaftlich vcrwa teten Vermögens nicht ge¬
meldet Hst , so wird solcher hiermit für ver¬
schollen erklärt , und seinen sich darum gemel»
det habenden nächsten Anverwandten das Ver¬
mögen gegen Leistung der gesetzlichen Sicher ,
heit in fürsorglichen Besitz überlassen , welchrä
htcmit zur effmttichcu Kennnuß gcdracht wird .

Eichlersheim den 9. November I8i3 .
Großherzogliches Amt.

Christ.
Verschollenheitserklärung gegen Johann

Martin Fleck von Grornbach .
( 1 ) Johann Marlin Fleck von Grom »

bach hat dr>> ergangenen öffentlichen Auffor.
derung ohngeachtet sich zum Empfang dcS
während ftiner Abwesenheit pßcgschafrUch ver¬
walteten Vermögens nicht gemeldet , dc-hrr er
für verschollen erklärt , sein Vermögen aber
den darum angestanden habenden nächsten An¬
verwandten in fürsorglichen Besitz gegen Lei¬
stung der gcfetzlichcn Sicherheit gegeben , und
dieses Erkenntn iß hier mir öffentlich bekannt
gemacht wird .

Eichtershrim den 4. September 1813 .
Großherzogliches Amt .

Christ .
Verschöllenhcitserklärung gegen die Gebrüder

Schuster von Wenzingen.
Die abwesenden Friedrich , Carl Lud »

wig und Kristian Schuster von Menzin»
gen werden nach fruchtlos geschehener Kund»
scdafrscrheyuug für verschollen erklärt , und das
Gesuch derselben muthmaßlichen Erben um Aus .
fol .iung des Pstegvermögrns in fürsorglichen
B <sitz für gerecdlferkigt erkannte

Man bringt dies hiermit zur öffentliche »
Kenntnlß .

Michelscid den 3. November 1813 .
Großherzogl . Bad . Amt . '

Hoffmans
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Verschollenheitserklärung gegen Juliane Eu .

phrosine Kramer von Menzingen .
Dre abwesende Pflrgbefohiene Juliallie

Euvhrosine Kramer von Menzmgen wird

nach fruchtlos geschehener Kundschastserhebung
für verschollen erklärt , und das Gesuch dersel¬
ben muthmaßlichcr Erden , um Ausfolguag
des Bflegvermögens , in fürsorglichen Besitz für

gerrchlfertigt erkannt .
Man dringt dies hiermit zur öffenlUchen

Keuntniß .
Michelftld de« 3 . November 1813 .

Großherzogl . Badisches Amt .
Hoffman «.

Verschollenheitserklärung gegen Gott lieb
Den gier von Menzmgen .

Der abwesende Pfiegbefohlene Gottlieb

Dengler von Menzmgen wird nach frucht .
los geschehener Kunkschaftserhcdung für ver -

schollen erklärt , und das Gesuch dessen much -

maßachcn Erben um Ausfolgung des Pflcg -

vcrmögens in fürsorglichen Besitz für gerecht¬
fertigt erkannt .

Man bringt dies hiermit zur öffentlichen
Kenntmß . .

Michelftld den 2* November 1813 .
Großherzvgl . Badisches Amt .

Hofsmann .
Verschollenheitserklärung gegen Agnes Eli -

sadctha Südel von Menzingen .
Die abwesende Pjlegbcfohlcne Agnes Eli -

sabekha Südel , gcdorne Sommer von

Menzingen , wird nch fruchtlos geschehener
Kundichauönhebung für verschollen erklärt ,
und das Gi ' uch derselben muthmaßllcher Erben
um Aussoiaung des Pij . gvcrmögens in für -

foralichen Besitz für gerechltertigt erkannt .
Man bringt dies hiermit zur öffentlichen

Krmnniß .
Michelftld den 2 . November 1813 .

Groxherzval . Badisches Amt .
Hoffmann .

Verschollenheitserklärung gegen Johannes
R » fle von Menzingen .

Der abwcsknde Pfleqbefohlenr Johannes
Rüzle von Menzingen wird nach fruchtlos

geichehener Kundschastserhebung für verschollen
erklärt , und das Gesuch desselben muthmaß .

lichen Erden , um Ausfolgung des Psie - ver -

mögens , in fürsorglichen Besitz für gerechtfer¬
tigt erkannt.

Man bringt dies hiermit zur öffentliche «
Kennmiß .

Michelftld den 3 . November I8l3 .
Großherzogl . Badisches Amt .

Hoffmann .
Verschollenheitserklärung gegen Karl Lud¬

wig Sühle von Menzingen .
Der abwesende Pßegbesohlene Karl Lud -

wig Suhle von Menzingen wird nach frucht -
los geschehener Kundschastserhebung für vcr .
schollen erklärt , und das Gesuch desselben
muthmaßlichcr Erben um Ausfolgung des
Psiegvcrmögens in fürsorglichen Besitz für ge¬
rechtfertigt erkannt .

Man bringt dies hiermit zur öffentliche «
Kenntniß .

Michelftld den 3 . November 1613 .
Großherzogl . Badisches Amt .

Huffman «.

Kaufanträge .
Verkauf der Apotheke des Franz

Hubers zu O scheu au .
( 3 ) Die in die Gantmasse des zu Ofchena «

verstorbenen Staabs . Chirurg Fra uz Huber -
gehörige wohl eingerichtete Apotheke , wirb mit
allem dazu Gehörigen bis Dienstag de «
7ten Dezember d. I . Nachmittags 2 Uhr
öffentlich versteigert , wozu die Kauflustige «
mit dem Bemerken eingcladrn werden , daj
Fremde obrigkeitliche Zeugnisse über ivr « be¬
mittelte Vermögensumstände vorlegen muffen .

Oberkirch den 17 . November 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Ackermann .
Haus - Verkauf .

( 3) Am Montag den 6ten k. M . De¬
zember wird des Handelsmann- Joseph
Anton Kleyles Haus dahier , dann de «
7ten darauf dessen Felderstücke , sohin am A.
und die darauf folgende Tage desselben Fahr ,
nisse , bestehend in Betten , Bett - und Tisch -
Ieuq , allerley Schreinerwerk , Kucheljinn ,
nebst anberm Geschirr öffentlich auf hiesigem
Ralhhaus versteigert werden .
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Das Haus ist ganz neu massiv gebaut , und
2stöckig , mir einem Höschen , dann daran sto .
ßender Scheuer , Stallung und einem Maga .
zin zu Aufhebung der Handetswaaren versehen ,
in der Hauprgasse, folglich zu Trcibung eines
Handels sehr gut gelegen , die Felder hingegen
liegen nahe an der Stadt , und sind von guter
Qualität .

Dir Kaufbedl
'
ngnisse werden am Steigerungs,

tage eröffnet, oder können auch vorhero bey
hiesigem Theiiungs. Commissariat erfragt wer.
den , bemerken muß man aber , daß die Kaufs,
tiebhaber sich mit Obrigkeitlichen Vermögens -
Zeugnissen auszuweisen haben .

Haslach den 3. November 1813.
Großherzogliches Amtsrevisorat.

Knüpfer ,
Thrilungskommissair und Rcvisorats . Verweser.

Haus zu vermiethen .
( 3) Das zur Freyherrl. von Schönaui .

schen Gantmasse gehörige Haus in der Iesui«
tcngasse Nr. 631 ist zu vermiethen , und kann
gleich , oder auf Weihnachten d. I . bezogen
werden. -

Nähere Auskunft kanrl man bey dem Unter»
fertigten erhalten .

Freyburg den 10 . Novbr. 1813.
Hofgerichtsadvokat Dr . Schlaar ,

Masse . Curator.

Eifene Kiste zu verkaufen .
(3) Zufolge hohem Auftrag wird Don «

nerstag den 9le n Dezember d. I . Vor«
mittags 10 Uhr Im Kicfermcister Wann er -
schen Hause Nr . 523 . dahier efne ganz « jene ,29 Zoll lange , 19 Zoll hohe , und eben so
breite, mit 2 großen Vorhangschlössrn und 12
Riegeln befchlüßigc , 177 Pfund schwere Kiste
unter Rakisikationsvorbehalt öffentlich an den
Meistbiclbenden versteigert.

Frevbucg den 12. November 18 ! 3.
Grvßhrrz . Amt über Buchheim u . Hochdorf./ ' Dobel .

Pacht - Antrag .
Verpachtung der Fidel Baumgartner «

schen Lchcnmühle zu Murg.
( 1 ) Auf Verwilligung des . Hochlöblichen

Wiesenkreis . Direkkorii wird die in Murg ge.
legene Lehenmühie des Fidel Baum gart «
nrr nebst einer Schmidmühle , einer Hanf-
rerbe , und einigen Grundßüekcrn am 2ilen
Dezember zu Murg im Adlerwirthöhauseauf 8 Jahr in Pacht gegeben .

Die Pachrvbjekte und die Bedingungen kön«
nen durch den Waisenrichter Baumle in Murg
täglich näher eingefehen werden.

Kleinlausenburg den 23- November 1813 .
Grvßherzogl . Bad . Bezirksamt .

B u r st e r t.
F r u ch t « P r e i f e.

Tag .

Novbr .j
27

24

22

Namen
»es Orts .

Freyburg , beste
mittler «

_ geringere
Emendingen , b.

mittlere

Staufen , beste
mittlere
geringere

Endingen , beste
mittlere

Heitersheim . b .
mittlere
qerinaere

Herbolzheim t b.
mittler «

Mal .
l ren .'
fl ./kr -'

2 ;i .5
2 6
150
2i55

Halb
roatjJ

Ker-
, nen .

fl . >kr - fl
"

1 |5'1‘
1 42
130
i |4o
1 35
1 30

SS
13»
I/O
1130
1130

Mog.
gen .

.Ger¬
sten .

lkr - fl.

18
|24
18
12
24

1122
1 2o

krffl
12
6

12
6
3

57
51
12
9
6,

oh ?lErb -
!nen . f sen .

kr- fl . kr

! 212

Wik -

fllkr .

Lin - Mischst
sen . Mieten.
ff kr. fl . kr.

Mi - lMol - i H «.

^ ber.
kr
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